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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV Hohenpeißenberg II : SV Bernried 
Freitag, 09.12.2022, 19:30 Uhr

Niederlage für den TSV Hohenpeißenberg II in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des SV Bernried, als Ralf van Heukelom
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TSV Hohenpeißenberg II
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Ralf van Heukelom, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 hatten Rössle / Hornik im Match gegen Gabler / Mell die Nase
vorn. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen van Heukelom / Weiher war für Keil / Bircheneder
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Badstieber / Brecht das Match mit 1:3 gegen Matejdes / Stork
abgaben und eine Niederlage kassierten. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Andreas Rössle bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Hermann Weiher. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Ralf van Heukelom hatte Tobias
Hornik nur im ersten Satz eine Chance. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Wolfgang Keil und
Jaroslav Matejdes, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand
der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Alfred Badstieber
hatte nachfolgend gegen Manfred Gabler bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Da
war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Das folgende Einzel zwischen Alexander Brecht und Thomas
Stork endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Friedrich Bircheneder beim letztendlich klaren 0:3 gegen Armin Mell. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 1:8. Chancenlos war nachfolgend Andreas Rössle gegen Ralf van
Heukelom nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der TSV Hohenpeißenberg II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.12.2022
gegen den SV Unterhausen an. Für den SV Bernried steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Hohenpeißenberg II am 13.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:
11 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Hohenpeißenberg II

Doppel: Rössle / Hornik 1:0, Keil / Bircheneder 0:1, Badstieber / Brecht 0:1 
Einzel: A. Rössle 0:2, T. Hornik 0:1, W. Keil 0:1, A. Badstieber 0:1, A. Brecht 0:1, F. Bircheneder 0:1 

 SV Bernried
Doppel: van Heukelom / Weiher 1:0, Gabler / Mell 0:1, Matejdes / Stork 1:0 
Einzel: R. Heukelom 2:0, H. Weiher 1:0, M. Gabler 1:0, J. Matejdes 1:0, A. Mell 1:0, T. Stork 1:0
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